
  

 
Im Referat Kinder, Jugend und Familien der Stadt Gelsenkirchen ist im Team Jugend-
schutz, Ferienangebote, Jugendring und Internationale Jugendarbeit der Abteilung 
Jugend- und Familienförderung eine Teilzeitstelle als  

 
Sozialarbeiterin bzw. Sozialarbeiter  

oder 
Sozialpädagogin bzw. Sozialpädagoge (w/m/d) 

Kennziffer: E 2019 – 033 (bitte bei Bewerbung angeben) 
 
befristet bis zum 31.12.2019 im Rahmen eines Projektes zu besetzen. 
 
 
Das könnte Ihr Einsatz- und Aufgabengebiet sein: 
 
Das Tätigkeitsfeld ist überwiegend im strategischen Bereich angesiedelt und umfasst 
insbesondere die Erstellung eines gesamtstädtischen Handlungskonzeptes gegen 
Rechtsextremismus und Rassismus sowie die Einrichtung, Koordinierung und Steue-
rung eines entsprechenden Netzwerkes. 
 
Zu den Aufgaben im Einzelnen gehören u.a.: 
 

 Koordinierung und Steuerung des Umsetzungsprozesses 
 Entwicklung von Konzepten gegen Rechtsextremismus und Rassismus 
 Unterstützung von bereits bestehenden Netzwerken, Bündnissen und Gremien 
 Organisation und Durchführung von Projekten und Veranstaltungen (z.B. Vorträ-

ge, Kulturwochen, Ausstellungen und Diskussionsveranstaltungen) 
 Unterstützung von Institutionen bei der Entwicklung von Veranstaltungen, Projek-

ten, Maßnahmen und Konzepten gegen Rechtsextremismus und Rassismus 
 Beschaffen und zur Verfügung stellen von Informations- und Arbeitsmaterialien 
 Information und Aufklärung über Gefährdungsmerkmale und Erscheinungsfor-

men des Rechtsextremismus, die aktuelle Situation und Möglichkeiten des Um-
gangs 

 Beratung von Einzelpersonen, die von Rechtsextremismus betroffen sind (u.a. 
Lehrerinnen bzw. Lehrern, Eltern), von gefährdeten Jugendlichen und Institutio-
nen (Schulen, Kommunen, Jugendeinrichtungen, Vereine) sowie bei Bedarf die 
Vermittlung zu Fachdiensten 

 Unterstützung und Beratung von Aussteigerinnen bzw. Aussteigern durch Ver-
mittlung zu Fachdiensten 

 Erfassung, Auswertung und Dokumentation von Arbeitsergebnissen 
 Gremienarbeit 

 
 
Das bringen Sie mit: 
 
Die Position erfordert neben dem Abschluss eines Studiums der Sozialen Arbeit oder 
Sozialpädagogik (Diplom, Bachelor oder Master) und der staatlichen Anerkennung: 

 
 Kommunikations- und Teamfähigkeit sowie die Fähigkeit, in komplexen 

und vernetzten Zusammenhängen zu denken und handeln zu können 



 Eigenverantwortliches und selbstständiges Arbeiten, Flexibilität und Be-
lastbarkeit  

 Einen sicheren Umgang mit den Microsoft-Office-Produkten 
 

Theoretische und praktische Kenntnisse im Bereich des Arbeitsgebietes Rechts-
extremismus und Rassismus sowie in der Präventions- und Netzwerkarbeit sind 
wünschenswert. Darüber hinaus sind Kenntnisse im Bereich der konzeptionellen Pro-
jektarbeit, des Projektmanagements sowie der Organisation von Veranstaltungen von 
Vorteil. 
 
Bei der Stadt Gelsenkirchen gehören der wertschätzende Umgang mit kultureller 
Vielfalt, die Kommunikation und Interaktion zwischen Menschen verschiedener Her-
kunft und Lebensweisen zum Arbeitsalltag. In diesem Zusammenhang werden sozia-
le und interkulturelle Kompetenzen erwartet. 
 
 
Wir bieten Ihnen: 
 

 Eine verantwortungsvolle, vielseitige und anspruchsvolle Tätigkeit in einer en-
gagierten und dynamischen Verwaltung 

 Einen sicheren Arbeitsplatz in einer befristeten Teilzeitstelle mit einem Arbeits-
zeitumfang von 50 % (19,5 Std.) der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit 

 Eine leistungsgerechte Vergütung nach den Bestimmungen des Tarifvertrages 
für den öffentlichen Dienst (TVöD) unter Eingruppierung in die EGr. S 15 TVöD-
SuE 

 Eine 5-Tage-Woche mit flexiblen Arbeitszeiten im Rahmen unseres Gleitzeit-
modells (Die Wahrnehmung der Aufgaben kann anlassbezogen auch an Wo-
chenenden, Feiertagen und zu ungünstigen Zeiten (z.B. Abendstunden) erfol-
gen) 

 Eine betriebliche Gesundheitsvorsorge mit Sport- und Fitnessangeboten 
 Vielfältige Möglichkeiten zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
 Ein kostengünstiges Firmenticket für den ÖPNV 

 
 
Besonderheit: 
 
Die Aufgabenwahrnehmung ist bis zum 31.12.2019 befristet. Vor Ablauf der befriste-
ten Tätigkeit wird geprüft, ob und wie das Projekt weitergeführt wird. 
 
 
Das ist Ihr Ansprechpartner: 
 
Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Müller (Tel. 0209/ 169 93 47) – Leiter des 
Teams Jugendschutz, Ferienangebote, Jugendring und Internationale Jugendarbeit – 
gerne zur Verfügung. 
 
 
Grundsätzliche Anmerkungen zu Bewerbungen: 
 
Gelsenkirchen ist eine weltoffene und vielfältige Stadt. Diese Vielfalt soll sich in der 
Verwaltung widerspiegeln, um die Dienstleistungen für unsere Bürgerinnen und Bür-



ger optimal erbringen zu können. Wir begrüßen ausdrücklich Bewerbungen von 
Menschen mit Migrationshintergrund. 
 
Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. Frauen werden gemäß des 
Landesgleichstellungsgesetzes NRW und des Gleichstellungsplans der Stadtverwal-
tung Gelsenkirchen bevorzugt berücksichtigt. Die Position ist – je nach Art der Be-
hinderung – auch für Schwerbehinderte geeignet. 
 
 
Bewerben Sie sich: 
 
Sie fühlen sich angesprochen? Dann übersenden Sie bitte Ihre aussagefähige Bewer-
bung unter Angabe der Kennziffer und mit den üblichen Unterlagen bis zum  
 
 

09.05.2019 
 

an die  
 
Stadtverwaltung Gelsenkirchen - Referat Personal und Organisation - 45875 
Gelsenkirchen oder per E-Mail an Bewerbung@gelsenkirchen.de. 
 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass Briefbewerbungen nur mit einem von 
Ihnen beigelegten frankierten Rückumschlag zurückgesendet werden können. 
 
 


